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16.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Tauffeier 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier (Ernst und Rosa Krafczyk, 
     Stefan und Maria Güttner, Verstorbene der 
     Familien Mika, Lesch, Lehman, Franz  
     Forgac (jun. und sen.], Franz Glöckel) 
19.00 Uhr St. Franziskus  Beichtgelegenheit 
 

Sonntag, 13. Dezember– 3. Adventsonntag 
  9.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
  9.00 Uhr St. Otmar (Weigheim) Eucharistiefeier  
11.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Rum-orth. Gemeinde: 
     Gottesdienst in arabischer Sprache 
12.30 Uhr St. Franziskus  Tauffeier  
13.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Eucharistiefeier 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
 

Dienstag, 15. Dezember 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 16. Dezember 
  9.30 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier (Friedrich Kobow, Amalia  
     Czerwenski, Maria, Leopold und Beate  
     Czerwenski, Ernst Bentele, Margaretha und 
     Arthur Leber) 
18.00 Uhr St. Otmar (Weigheim) Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Georg (Mühlhausen) Eucharistische Anbetung 
 

Donnerstag, 17. Dezember 
18.00 Uhr St. Georg (Mühlhausen) Eucharistiefeier 
 
Freitag, 18. Dezember 
15.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Eucharistiefeier (Johanna und Martin Kaupp) 
15.45 Uhr Mariä Himmelfahrt Beichtgelegenheit 
 

Samstag, 19. Dezember 
11.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Beichtgelegenheit 
16.30 Uhr St. Franziskus  Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier (Helene und Erich Lesch, 
     Verstorbene der Familien Bader und Lesch) 
19.00 Uhr St. Franziskus  Beichtgelegenheit 
 

Sonntag, 20. Dezember – 4. Adventsonntag 
  9.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
  9.00 Uhr St. Anna (Tuningen) Eucharistiefeier 
11.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Rum-orth. Gemeinde 
     Gottesdienst in arabischer Sprache 
13.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Ukrainisch griech.-kath. Gottesdienst 
17.00 Uhr St. Franziskus  Beichtgelegenheit in kroatischer Sprache 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
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Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Neckar/Baar 
Nr 48 – 49 – 50 - 51   
22. November / 29. November / 6. Dezember / 13. Dezember 2020    

Kirchliche Mitteilungen der Katholischen Pfarrgemeinden St. Franziskus-Mariae Himmelfahrt, Schwenningen, 
St. Otmar, Weigheim, St. Georg, Mühlhausen, mit St. Anna, Tuningen 
 
 

 

 

Christkönigssonntag 2020 
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Zum persönlichen Beten, Verwei-
len, stille Gebete und zum Anzün-
den einer Kerze sind unsere Kir-
chen täglich geöffnet.  
Bitte beachten Sie die Abstands- 
und Hygienehinweise. 
 
 
 
 

Beichtzeiten und Bußgottesdienste 
vor Weihnachten 
Samstag, 28. November 
St. Franziskus  19.00 Uhr 
 

Freitag, 4. Dezember 
Mariä Himmelfahrt 15.45 Uhr 
 

Samstag, 5. Dezember 
St. Franziskus  19.00 Uhr 
 

Freitag, 11. Dezember 
Mariä Himmelfahrt 15.45 Uhr 
 

Samstag, 12. Dezember 
St. Franziskus  19.00 Uhr 
 

Freitag, 18. Dezember 
Mariä Himmelfahrt 15.45 Uhr 
 

Samstag, 19. Dezember 
Mariä Himmelfahrt 11.00 Uhr 
St. Franziskus  16.30 Uhr 
St. Franziskus  19.00 Uhr 
 

Dienstag, 22. Dezember 
St. Franziskus  16.30 Uhr 
 

Bußgottesdienst 
Sonntag, 29. November 
Mariä Himmelfahrt 18.00 Uhr 
 

Außerdem stehen Pfr. Schuhmacher 
und Pfr. Schulz nach persönlicher Ter-
minabsprache zum Beichtgespräch 
gerne zur Verfügung. 
 

Wir bitten um Abstand zum „gläsernen“ 
Beichtraum im hinteren Bereich der Kir-
che St. Franziskus. 
 
 
 

 
Gottesdienstordnung 
Die vorliegende Gottesdienstordnung 
ist wegen der Planbarkeit bis 20. De-
zember festgelegt. Wir werden die 

Lage immer wieder neu beurteilen und 
neu überlegen. Sollten sich die Ver-
ordnungen aufgrund steigender Zah-
len erneut verändern, werden wir un-
sere Gottesdienste den Verordnungen 
anpassen und Sie über unsere Home-
page und die örtliche Presse über die 
Veränderungen informieren. Wir bitten 
um Verständnis und Beachtung. 
 
Rechenschaftsbericht 
Traditionell trägt am Wochenende des 
Christkönigsonntags der gewählte Vor-
sitzende, Stefan Erchinger, in den Kir-
chen von St. Franziskus und Mariä Him-
melfahrt seinen Rechenschaftsbericht 
vor. Dieses Jahr finden Sie den Re-
chenschaftsbericht in gedruckter Form 
am Wochenende vom 21. / 22. Novem-
ber an den Schriftenständen von St. 
Franziskus und Mariä Himmelfahrt zum 
Mitnehmen vor. 
 

Herzlichen Dank Herrn Stefan Erchin-
ger für seinen Bericht und auch für sein 
großes Engagement für die Kirchenge-
meinde.  
 
Die Kollekte am Christkönigssonn-
tag, 22. November, ist für die Förde-
rung von Projekten und Initiativen kirch-
lich engagierter Jugendlicher in der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart bestimmt. 
Die Hälfte der Kollekte kommt der Ju-
gendarbeit unserer Seelsorgeeinheit zu 
Gute. 
Die Jugend feiert am Samstag, 21. No-
vember, um 20.00 Uhr eine Eucharistie-
feier in St. Franziskus zum Jugend-
sonntag. 
 
Jugendimpuls 
Am Sonntag, 6. Dezember, wird es um 
18.30 Uhr in der Mariä-Himmelfahrt Kir-
che den zweiten Jugendimpuls geben. 
Musikalisch begleitet von unserer Ju-
gend-Band bietet der Impuls ein spiritu-
elles Angebot für die Jugendlichen un-
serer Seelsorgeeinheit, an jedem ers-
ten Sonntag im Monat.  
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Mittwoch, 2. Dezember 
  9.30 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier (Margaretha und Arthur  
     Leber) 
18.00 Uhr St. Otmar (Weigheim) Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Georg (Mühlhausen) Eucharistische Anbetung 
 

Donnerstag, 3. Dezember –  Franz Xaver 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
 

Freitag, 4. Dezember – Seliger Adolph-Kolping 
15.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Eucharistiefeier 
15.45 Uhr Mariä Himmelfahrt Beichtgelegenheit 
17.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier - Kolpinggedenktag 
 

Samstag, 5. Dezember 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier (Verstorbene der Familien 
     Mika, Holzerland, Schneider, Plaul, Kies,  
     Brzoska, Kaplanek, Strobel und Angehörige, 
     Verstorbene der Familien Sternadel-Bauer 
     und Ziesmann) 
19.00 Uhr St. Franziskus  Beichtgelegenheit 
 

Sonntag, 6. Dezember – 2. Adventsonntag 
  9.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
  9.00 Uhr St. Anna (Tuningen) Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St. Georg (Mühlhausen) Tauffeier 
11.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Rum-orth. Gemeinde 
     Gottesdienst in arabischer Sprache 
13.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Eucharistiefeier 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
18.30 Uhr Mariä Himmelfahrt Jugendimpuls 
 

Dienstag, 8. Dezember – Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und  
     Gottesmutter Maria  
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 9. Dezember 
  9.30 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
18.00 Uhr St. Otmar (Weigheim) Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Georg (Mühlhausen) Eucharistische Anbetung 
 

Donnerstag, 10. Dezember 
18.00 Uhr St. Anna (Tuningen) Eucharistiefeier 
 

Freitag, 11. Dezember 
15.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Eucharistiefeier (Anneliese und Manfred  
     Gora, Familien Roth und Riedmüller mit An
     gehörigen) 
15.45 Uhr Mariä Himmelfahrt Beichtgelegenheit 
 

Samstag, 12. Dezember  
14.30 Uhr Mariä Himmelfahrt Tauffeier 
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Freitag, 20. November 
15.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Eucharistiefeier (Theresia und Hans Erchin
     ger, Pia Kramer  und Karl Erchinger, Werner 
     Heinrich, Georg  Belz, Elisabeth und Klara 
     Schlindwein, Pater Conrad, Schwester  
     Dafrosa, Johanna und Martin Kaupp) 
15.45 Uhr Mariä Himmelfahrt Beichtgelegenheit 
 

Samstag, 21. November – Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier (Verstorbene der Familien 
     Lesch, Mika und Pekari, Brigitte Ziesmann) 
19.00 Uhr St. Franziskus  Beichtgelegenheit 
20.00 Uhr St. Franziskus  Jugendgottesdienst mit den Firmlingen 
 

Sonntag, 22. November – Christkönigssonntag  
  9.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
  9.00 Uhr St. Anna (Tuningen) Eucharistiefeier 
11.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
13.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Eucharistiefeier 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
 

Dienstag, 24. November – Andreas Dung-Lac und Gefährten 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 25. November  
  9.30 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier (Ernst Bentele, Maria 
     Luciano) 
18.00 Uhr St. Otmar (Weigheim) Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Georg (Mühlhausen) Eucharistische Anbetung 
 

Donnerstag, 26. November 
18.00 Uhr  St. Otmar (Weigheim) Eucharistiefeier 
 

Freitag, 27. November 
15.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Eucharistiefeier 
15.45 Uhr Mariä Himmelfahrt Beichtgelegenheit 
Samstag, 28. November 
12.00 Uhr St. Franziskus  Trauung 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier (Anke Ziesmann) 
19.00 Uhr St. Franziskus  Beichtgelegenheit 
 

Sonntag, 29. November – 1. Adventsonntag 
  9.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
  9.00 Uhr St. Otmar (Weigheim) Eucharistiefeier 
11.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
13.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Ukrainisch griech.-kath. Gottesdienst  
18.00 Uhr Mariä Himmelfahrt Bußgottesdienst 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
 

Dienstag, 1. Dezember 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier 
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Gemeindebriefe 
Die diesjährigen Gemeindebriefe sind 
gedruckt und auch schon mit Adressen 
versehen. 
Einen ganz herzlichen Dank an das 
Team, das diese Woche die Gemeinde- 
briefe der gesamten Seelsorgeeinheit 
etikettiert und den Austrägern zugeord-
net hat. Trotz Corona konnte diese Ak-
tion im Gemeindehaus durchgeführt 
werden, mit Abstand und mit Mund-
schutz. 
Zum Teil wurden die Briefe schon von 
den Austrägern abgeholt und auch 
schon ausgetragen. Für die große Mit-
hilfe ein herzliches Dankeschön an alle 
Austräger und Austrägerinnen.  
Weitere Exemplare des Gemeindebrie-
fes liegen am Schriftenstand aus, für 
die, die nicht auf unserem Gemeinde-
gebiet wohnen. 
Dem ganzen Redaktionsteam möchten 
wir an dieser Stelle unsere große Aner-
kennung und unseren Dank ausspre-
chen für die viele Arbeit, die in diesem 
Werk steckt. Danke nochmals. 
 
Ökumenische Friedensgebete 
Donnerstag, 26. November und 10. De-
zember um 18.00 Uhr in der Friedens-
kirche. 
Donnerstag, 3. Dezember in der Stadt-
kirche, Beginn um 18.00 Uhr auf dem 
Muslenplatz mit einem Schweigekreis 
und am 17. Dezember direkt in der 
Stadtkirche. 
 

Hausgebet im Advent 
Das diesjährige ökumenische Hausge-
bet ist auf Montag, 7. Dezember, 19.30 
Uhr festgelegt. Die christlichen Kirchen 
in Baden-Württemberg laden herzlich 
ein zum Gebet allein, in der Familie 
und, wenn zu diesem Zeitpunkt erlaubt, 
auch in Gruppen. Gebetstexte liegen 
diesem „Gemeinde aktuell“ bei. 
 

Adventskalender 
Als Impuls für die kommende Advents-
zeit wird am 1. Advent ein kleiner alter-

nativer Adventskalender der Marburger 
Medien verteilt. Er lädt ein, jeden Tag 
eine Bibelstelle und die entsprechende 
Haltung dazu zu leben und als Christ zu 
bedenken. Nach allen Gottesdiensten 
am 1. Advent wird dieser Kalender ver-
teilt. 
 

Advent in Tuningen 
An jedem Adventssonntag gibt es in Tu-
ningen Szenen rund um die Geburt 
Jesu zu entdecken. Kinder und Erwach-
sene aus der katholischen, evangelisch 
und evangelisch-methodistischen Ge-
meinde haben dazu Fotos gemacht und 
lassen so das Geschehene lebendig 
werden. 
Mehr Informationen, wann sie welche 
Fotos wo finden, finden Sie im Tuninger 
Boten oder auf unserer Homepage 
www.senb.de 
 

Friedenslicht 
Ab dem 14. Dezember 2020 gibt es wie-
der die Möglichkeit das „Licht von Bet-
lehem“, auch „Friedenslicht“ genannt, in 
den Kirchen unserer Seelsorgeeinheit 
abzuholen. Es wird in einer Laterne 
vorne in den Kirchen stehen. Bitte brin-
gen Sie eine geeignete Kerze mit, wenn 
sie das Licht mitnehmen möchten. 
 
Weihnachten – Heiligabend 2020 
Weihnachten findet statt, so oder so, 
das ist schon einmal eine tröstliche Bot-
schaft in dieser verrückten Zeit. Und es 
gibt sogar mehrere Möglichkeiten, 
Weihnachten stattfinden zu lassen: 
Hoffentlich in den Familien. Die Frohe 
Botschaft von der Menschwerdung Got-
tes kennt keine Schranken. Sie will ge-
hört und gelebt werden, vor allem in der 
Familie. Dann aber auch in der Stadt, 
wenn Menschen zusammen kommen, 
um Weihnachten stadtfinden zu lassen. 
Und schließlich in den Krippenspielen 
und Christmetten an Heiligabend und 
den Weihnachtsgottesdiensten in unse-
ren Gemeinden. Herzliche Einladung 
Weihnachten stattfinden zu lassen. 
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Krippenspiele / Krippenfeiern 
St. Franziskus – Mariä Himmelfahrt 
 

14.00 Uhr – Mariä Himmelfahrt 
15.30 Uhr – Mariä Himmelfahrt 
17.00 Uhr – Mariä Himmelfahrt 
18.30 Uhr – Mariä Himmelfahrt 
 

Aufgrund der Coronapandemie werden 
dieses Jahr statt den großen Krippen-
feiern in beiden Kirchen mehrere Krip-
penfeiern (mit coronabedingter Begren-
zung der Gottesdienstteilnehmer) in 
Mariä Himmelfahrt stattfinden. Gemäß 
unserem Hygienekonzept zur Durch-
führung der Gottesdienste wird zwi-
schen den Krippenspielen desinfiziert 
und gelüftet. Bei den Krippenspielen 
haben wir uns dafür entschieden, dass 
diese nur nach vorheriger Anmeldung 
besucht werden können, sodass Sie mit 
Ihrer Familie nicht abgewiesen werden 
müssen, weil schon die maximale An-
zahl von Kirchenbesuchern erreicht ist. 
 

Die Anmeldung zu den Krippenfeiern 
in Mariä Himmelfahrt ist telefonisch in 
der Zeit von Montag, 14. Dezember bis 
Dienstag, 22. Dezember folgenderma-
ßen möglich: 
 

Montag – Donnerstag: 
8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag: 
14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Tel.: 07720 / 85578-10 Frau Jahnke 
 

Keine Reservierung über den Anruf-
beantworter möglich. Reservierung 
nur durch ein persönliches Ge-
spräch. 
 
Krippenfeier in Weigheim   
Um 16.30 Uhr und um 17.15 Uhr findet 
jeweils eine ökumenische Krippenfeier 
am Stall auf der Schulwiese statt. Der 
Zugang zum Gelände beginnt vor der 
Weigheimer Kirche. Dort bekommen 
alle Gottesdienstbesucher, die eine La-
terne mitbringen, das „Licht von Bethle-
hem“ und werden anschließend auf be-
zeichnete Plätze auf der Schulwiese 

geführt. Der Ausgang erfolgt vorbei am 
Kindergarten. 
Bitte melden Sie sich dazu an: 
www.weihnachten-findet-stadt.de . Wer 
kein Internet hat, kann sich telefonisch 
im evangelischen Gemeindebüro an-
melden: 07720/301321.  
 
Krippenfeier in Tuningen 
Bitte beachten Sie die Ankündigungen 
für die Krippenfeier im Tuninger Boten. 
 
Christmetten 
 

14.00 Uhr – St. Franziskus 
16.00 Uhr – St. Franziskus 
18.00 Uhr – St. Franziskus 
20.00 Uhr – St. Franziskus 
22.00 Uhr – St. Franziskus 
22.00 Uhr – Mariä Himmelfahrt 
 

Für den Besuch der Christmetten in 
Schwenningen müssen Sie sich im 
Zeitraum von Montag, 14. Dezember 
bis zum Dienstag, 22. Dezember im 
Pfarrbüro St. Franziskus unter der Tele-
fonnummer 07720 / 85578-12 (Frau 
Noll) telefonisch anmelden. 
Die Anmeldung ist von Montag-Freitag 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am Mitt-
woch und Donnerstag zusätzlich von 
15.00 Uhr – 18.00 Uhr möglich. 
Keine Reservierung über den Anruf-
beantworter möglich. Reservierung 
nur durch ein persönliches Ge-
spräch. 
 
Weihnachten  
findet Stadt 
 
 
 
 
 
 

Normalerweise ist der Gemeindebrief in 
der Adventszeit voll von Terminen für 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
rund um Weihnachten. Dieses Jahr ist 
alles anders. Dennoch steht fest: Weih-
nachten findet statt - "Weihnachten fin-
det Stadt".  
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Liturgische Texte 
Sonntag, 22. November, Christkönigssonntag 
LI: Ez 34,11-12.15-17  LII: 1 Kor 15,20-26,28  Ev: Mt 25,31-46 
 

Sonntag, 29. November, 1. Adventsonntag 
LI: Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7 LII: 1 Kor 1,3-9   Ev: Mk 13,33-37 
 

Sonntag, 6. Dezember, 2. Adventsonntag 
LI: Jes 40,1-5.9-11  LII: 2 Petr 3,8-14  Ev: Mk 1,1-8 
Sonntag, 13. Dezember, 3. Adventsonntag 
LI: Jes 61,1-2a 10-11  LII: 1 Thess 5,16-24  Ev: Joh 1,6-8.19-28 
 

Sonntag, 20. Dezember, 4. Adventssonntag 
LI: 2 Sam 7,1-5,8b-12.14a.16 LII: Röm 16,25-27  Ev: Lk 1,26-38  
 
 

Kath. Pfarramt St. Franziskus – Mariä Himmelfahrt - Büro St. Franziskus: 
Jakob-Kienzle-Str. 9, Telefon (07720) 855780, Fax (07720) 8557890 
E-Mail: StFranziskus-MariaeHimmelfahrt.Schwenningen@drs.de 
 

Kath. Pfarramt St. Franziskus – Mariä Himmelfahrt Büro Mariä Himmelfahrt: 
Adolph-Kolping-Str. 8, Telefon (07720) 33568, Fax (07720) 808957 
E-Mail: StFranziskus-MariaeHimmelfahrt.Schwenningen@drs.de 
 

Kath. Pfarramt St. Georg-St. Anna, St. Otmar 
Heugasse 6/1, 78056 VS-Weigheim, Telefon (07720) 8557810 
Fax (07720) 8557890 
E-Mail: Petra.Jahnke@drs.de 
 

Kirchenpflege Schwenningen 
Erzbergerstraße 11, Telefon (07720) 85578-30 
E-Mail: andrea.bartmann@kpfl.drs.de 
 

Homepage: www.senb.de 
 

Gottesdienste für die ganze Seelsorgeeinheit 
 

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienstordnung nach den heute geltenden Be-
stimmungen erstellt wurde. Sollten sich Änderungen in der Verordnung ergeben, 
werden diese von uns sobald wie möglich umgesetzt. Es kann auch sein, dass wir 
aufgrund von heute nicht einschätzbaren Widrigkeiten die Gottesdienste, die in 
Mariä Himmelfahrt, St. Otmar, Weigheim und St. Anna, Tuningen stattfinden wie-
der nach St. Franziskus legen müssen. Änderungen können Sie auf unserer 
Homepage einsehen, bzw. werden über die Presse oder dem Aushang in unseren 
Schaukästen kommuniziert. 
Bitte beachten Sie, dass in der Pandemiestufe 3 während dem Gottesdienst Mas-
kenpflicht besteht. Es besteht bei den Gottesdiensten keine vorherige Anmelde-
pflicht. Falls alle Gottesdienstplätze belegt sind, kann es aber durchaus sein, dass 
kein Zugang mehr möglich ist. Kommen Sie rechtzeitig, so werden Sie gut einen 
Platz bekommen! 
Hinweis: Wegen der Coronapandemie wird die Heizung 30 Minuten vor dem Got-
tesdienst ausgeschaltet. Das heißt es ist eher kalt als warm in der Kirche. Bitte 
beachten Sie dies bei der Kleiderauswahl und ziehen Sie sich wärmer an. 
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und zu den Weg in die St.-Georgs-Kir-
che finden. Sie ist jedenfalls „voll in Be-
trieb“! 
Denn - SIE sind immer alle da: ER und 
mit IHM und IHR alle Heiligen, alle See-
len und überhaupt Alle, die in dieser Kir-
che schon Zuflucht gesucht und gefun-
den haben und die alle zusammen in 
dieser Ewigen Gemeinschaft sind. 
Georg Schmider 
 
Kindergarten Max Fischer 
 

 
 

Der ehemalige Schwenninger Stadt-
pfarrer Max Fischer war ein Visionär mit 
Charisma, Weitblick und Durchset-
zungswillen, der sich jahrelang für den 
Bau und die Inbetriebnahme eines Kin-
dergartens der Maria Himmelfahrtsge-
meinde auf Rieten einsetzte. 
Am Samstag, 7. November, erinnerte 
die Gemeinde St. Franziskus-Mariä 
Himmelfahrt an den 50. Jahrestag des 
Kindergartens. Wegen der Coronapan-
demie konnte nur ein kleiner Personen-
kreis an Erziehenden und Eltern das Ju-
biläum feiern. Anschließend wurde ein 
Gedenkstein enthüllt und die umgebau-
ten und neu gestalteten Räume des 
Max-Fischer-Kindergartens geweiht. 
Bei dem Gedenkstein handelt es sich 
um den ehemaligen Grabstein von 
Pfarrer Max Fischer, dessen Grab die 
katholische Kirchengemeinde auf dem 
Waldfriedhof im Vorjahr auflöste. Am 
Eingang des Max-Fischer-Kindergar-
tens gerät die Erinnerung an den Na-
mensgeber des Kindergartens auf 
diese Weise so nie in Vergessenheit. 

Die Kinder waren dank der digitalen 
Technik während des Gottesdienstes 
an diesem Festtag per regelmäßigen 
Filmeinspielungen präsent, in denen 
sie das Eingangslied sangen oder aus 
ihrem Kindergartenalltag berichteten. 
Pfarrer Michael Schuhmacher skiz-
zierte den Kindergarten als einen Ort 
der ganz im Sinne seines Initiators Pfar-
rer Max Fischer den heranwachsenden 
Generationen eine Heimat und eine 
Möglichkeit zur Begegnung bietet. "Wir 
sind als kirchlicher Träger offen für alle 
Kinder, unabhängig von der Konfession 
ihrer Eltern", beschrieb Schuhmacher 
die Herausforderung, die es benötigt, 
den Anforderungen an einen modernen 
Kindergartenbetrieb stets gerecht zu 
sein. Er zeigte auf, dass der Kindergar-
ten in all den Jahren zu einer Herberge 
reifte, in die Kinder eine Heimat finden. 
"Wir machen mit unserem Wirken den 
Weg frei für die Generation von mor-
gen." 
Kindergartenleiterin Sonja Kratt be-
schrieb die vielfältigen Funktionen des-
Kindergartens als ein lebendiger Ort, 
der Emotionen freisetzt und die Ent-
wicklung der Kinder bis sechs Jahren in 
einer Phase mitprägt, die für ihr späte-
res Leben von entscheidender Bedeu-
tung ist. Den Lockdown am 17. März 
beschrieb sie als ein einschneidendes 
Datum, der den kontinuierlich sich wei-
ter entwickelnden pädagogischen An-
forderungen eine Herausforderung hin-
zufügte, die es in den vergangenen 
Jahrzehnten so noch nie gab. 
Im Rahmen des Feierns und Geden-
kens konnte auch dem Architekturbüro 
Steffen Halder gedankt werden, das 
den Anbau der neuen Garderobe be-
gleitete 
 
Die nächste Ausgabe des Gemeinde 
aktuells erscheint am 20. Dezember 
2020. 
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Auf der Weihnachtsplattform der Kir-
chen in Villingen Schwenningen in Trä-
gerschaft der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK): www.weih-
nachten-findet-stadt.de finden Sie alle 
Gottesdienste und Angebote zu Heilig 
Abend und den Weihnachtsfeiertagen. 
Wer nicht im Internet unterwegs ist, 
kann sich über die Schaukästen und in 
den Pfarrbüros zu den aktuellen Weih-
nachtsfeiern der eigenen Kirchenge-
meinde informieren. 
Außerdem möchten wir Sie für die Initi-
ative "Garagenweihnacht" gewinnen.  
Auch eine „Garagenweihnacht“ kann 
natürlich nur unter der Beachtung der 
aktuellen Vorschriften bezüglich 
Corona gefeiert werden. Ideen zur Ge-
staltung einer "Garagenweihnacht", ein 
Materialpaket (mit Liedheften, Texten 
und Kerzen), bekommen Sie zur Verfü-
gung gestellt. Alle weiteren Infos dazu 
finden Sie unter www.weihnachten-fin-
det-stadt.de 
 
Wir suchen DICH – als Sternsinger 
in Schwenningen 
 

Sternsingen - Ja – aber sicher 
Sternsinger sind draußen unterwegs, 
sie tragen Masken, halten eine Stern-
länge Abstand und nehmen die Spen-
den kontaktlos entgegen.  
Das Vorbereitungsteam hat sich gewis-
senhaft auf diese Aktion vorbereitet, es 
liegt ein eigenes Hygienekonzept für 
die Sternsingeraktion vor. Die Abläufe 
von der Vorbereitung bis zum Ablauf 
der Aktion sind den geltenden 
Coronaregeln angepasst. 
Verzichten müssen wir auf das Singen 
an den Türen, ebenso auf den gemein-
samen Besuch des Gottesdienstes am 
Dreikönigstag. 
Dieses Mal werden nur die Menschen 
besucht, die sich bis zum 18. Dezember 
in den Pfarrbüros angemeldet haben. 
Anmeldezettel liegen dem Gemeinde-
brief bei und sind auch an den Schrif-
tenständen der Kirchen St. Franziskus-

Mariä Himmelfahrt. Das Hygienekon-
zept steht ab dem 21. November auf 
unserer Homepage www.senb.de.  
Wir freuen uns auf viele Sternsinger. 
Die Anmeldung und weitere Informatio-
nen könnt ihr unserer Homepage ent-
nehmen 
1. Treffen am 11. Dezember  
2. Treffen am 7. Januar 
Sternsingen am 8. / 9. Januar 
von 12.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Genaue Informationen folgen nach der 
Anmeldung. 
Anmeldungen erforderlich bis 4. De-
zember im Pfarrbüro St. Franziskus: 
Telefon: 855780 
 
Firmung 2021 
Die Vorbereitung auf die Firmung 2021 
hat begonnen. Sie findet dieses Jahr 
coronabedingt anders statt als in den 
Jahren zuvor. 
Die Firmlinge haben sich in Einzelge-
sprächen mit dem Team getroffen, um 
Informationen zur Firmvorbereitung zu 
bekommen. Sie besteht aus einem per-
sonalem und einem digitalen Teil. Ins-
gesamt haben sich 60 Jugendliche zur 
Firmung angemeldet. 
Die Firmung selber findet am Samstag, 
6. Februar in der Kirche St. Franziskus 
statt. Firmspender wird Domkapitular 
Thomas Weißhaar sein. Die Firmgot-
tesdienste feiern wir um 9.00 Uhr, 11.00 
Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr. 
Wir bitten Sie, die Firmlinge mit Ihrem 
Gebet zu begleiten. 
 
Erstkommunion 2021 
Gleichzeitig hat auch die Erstkommuni-
onvorbereitung begonnen. Auch diese 
Vorbereitung musste an die coronabe-
dingten Einschränkungen angepasst 
werden. 
Ab dem 30. November können die 64 
angemeldeten Erstkommunionkinder 
ihre „Wundertüten“, die zur Vorberei-
tung benötigt werden, abholen. An-
schließend finden dieses Jahr noch 
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zwei Online-Gruppenstunden statt und 
zwar: 
Am Mittwoch, 25. November um 17.00 
Uhr zum Thema Jesus ruft mich und am 
Mittwoch, 9. Dezember um 17.00 Uhr 
zum Thema Jesus Christus –Licht der 
Welt. 
 
Dankeschön  
Otto und Monika Waizenegger 
Herr und Frau Waizenegger haben im 
Sommer ihren über 10 Jahre dauern-
den Dienst als Wortgottesdienstleiter 
altershalber beendet. Frau Waizeneg-
ger hatte auch viele Jahre Lektor- und 
Kommunionhelferdienst gemacht. Wir 
sagen auf diese Weise Vergelt´s Gott 
für ihren jahrelangen Einsatz für die Kir-
chengemeinde und Seelsorgeeinheit. 
 
Dankeschön Frau Knoll und Frau 
Koch für die Tätigkeit als Wort-Got-
tesdienst-Leiter und Herrn Diebold 
für seinen Lektorendienst 
Frau Marliese Koch und Frau Anita 
Knoll haben die letzte Woche mitgeteilt, 
dass sie den Dienst als Wortgottes-
dienstleiterinnen aus Altersgründen be-
enden. Für 25 Jahre in diesem wichti-
gen Dienst sagen wir ganz herzlich Ver-
gelt´s Gott. Im Gottesdienst am 15. No-
vember konnten wir das coronabedingt 
im Sonntagsgottesdienst persönlich 
tun. 
In dieser Feier konnten wir auch Herrn 
Otto Diebold für seine langjährige Tätig-
keit als Lektor danken. Auf seinen 
Wunsch hin legt er dieses Amt nun in 
jüngere Hände.  
Pfr. Michael Schuhmacher  
Pfr. Andreas Schulz  
 

Rezeptbüchlein zur Weihnachtszeit 
Haben Sie ein Lieblingsrezept für Plätz-
chen oder Weihnachts-Kuchen? 
Dann schicken Sie es mir doch per E-
Mail (Familienkoordination-StElisa-
beth.vs@kiga.drs.de) oder lassen es 
mir handschriftlich oder als Kopie zu- 
kommen bis zum 29. November 2020 

Ein Rezeptbüchlein soll entstehen, wel-
ches dann zur Weihnachtszeit in der 
Mariä Himmelfahrtkirche gegen eine 
Spende mitgenommen werden kann. 
Das Rezept sollte auf DIN A5 Papier 
gedruckt/geschrieben/kopiert sein.  
Der Erlös kommt der Arbeit im Familien- 
und Begegnungszentrum zu Gute. 
Katja Blattmann 
 
Ein Lichtermeer zu Martins Ehr 
 
 
 

 
 
 
 

So lautete dieses Jahr das Motto vom 
Familien und Begegnungszentrum St 
Elisabeth zum St. Martinsfest. 
Die vielen beleuchteten Laternen sollen 
uns zeigen das keiner alleine ist in die-
ser Zeit. Jeder ist ein Teil der Gemein-
schaft und gemeinsam bringen wir ein 
Gebäude zum Leuchten. 
Im Vorfeld wurden unzählige Laternen 
zum Bemalen und Gestalten ausgege-
ben, und dann am Martinstag im Foyer 
und Fenstern des FBZ ausgestellt und 
beleuchtet. 
Viele Familien konnten so bei einem 
Abendspaziergang die bunten Fenster 
betrachten 
Danke an dieser Stelle allen Beteiligten. 
Vielleicht kann daraus ja eine Martins-
tagstradition werden? 
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Sankt Georg in Mühlhausen   -   still-
gelegt? 

Weit gefehlt möchte man antworten und 
kann das auch mit vollem Recht sagen:  
Zwar nahm Mühlhausen als letzte der 
SE-Gemeinden den Gottesdienst-„Be-
trieb“ wieder auf, jedoch ist dies keines-
wegs mit Stilllegung gleich zu stellen. 
Auch nicht mit einer vorrübergehenden 
Stilllegung.  
Wenn auch Gottesdienste in der ge-
wohnten Form unter den geltenden Hy-
giene-Vorschriften v.a. wegen der Ab-
standsgebote im allzu kleinen Raum 
der Mühlhauser Kirche kaum durchführ-
bar sind, so ist die St.-Georgs-Kirche 
doch täglich geöffnet und durchaus voll 
„in Betrieb“. Der ehrenamtliche Kirchen-
schliess- und Öffnungsdienst, an dem 
sich in ökumenischer Verbundenheit et-
liche evanglische und katholische Mühl-
hauser Haushalte beteiligen, sorgt je-
den Tag dafür, dass morgens zeitig ge-
öffnet und abends ordentlich zugesperrt 
wird. Die Frauen des Putzdienstes sor-
gen regelmäßig dafür, dass das Haus 
des Herrn sauber bleibt. Frau Leibold 
investiert nicht nur regelmäßig viel Zeit 
darin, mit immer neuen Ideen für kreati-
ven Blumenschmuck zu sorgen, son-
dern hat auch in diesem Jahr wieder ei-
nen vollständig neu konzipierten origi-
nellen Erntedank-Altar gezaubert und 
diesen über mehrere Wochen immer 
wieder liebevoll renoviert. Das Wort 
Gottes in Gestalt einer großen Bibel, in 

der die täglich wechselnden Schriftle-
sungen aufgeschlagen sind, liegt aus. 
Wer darüber hinaus noch Anregung 
sucht, findet diese in kurzen Texten o-
der Bildern, die im Eingangsbereich 
hängen oder in den Bänken ausliegen. 
Manchmal erklingt sogar die Orgel und 
man erinnert sich an die eine oder an-
dere Liedstrophe aus dem Gotteslob. 
Und last not least: es hat keinen einzi-
gen Tag in dieser eigenartigen Zeit ge-
geben, an dem Gott nicht da gewesen 
wäre und nicht zu jeder Stunde die 
Mühseligen und Beladenen empfan-
gen hätte! 
Vielleicht ist das ja in dieser beschränk-
ten Zeit (wenn nicht sogar auf Dauer?) 
die ‚Mission‘ der kleinen Kirche in Mühl-
hausen: den Ruhebedürftigen, den 
Mühseligen und Beladenen, den Fra-
genden, den stillen Betern, den leise 
Summenden, den Einzelnen und Einsa-
men, den Suchenden, den Wallfahren-
den und –Laufenden …  einen einla-
denden Raum der Nähe zu Gott zu bie-
ten, in dem die Stille als heilende Kraft 
erlebt werden kann. Nicht zuletzt ist es 
ja auch dies, was die wenigen treuen 
Teilnehmer an der wöchentlichen stillen 
Stunde der Eucharistischen Anbetung 
so schätzen, die jetzt jeden Mittwoch für 
die ganze SE um 18 Uhr in St. Georg 
stattfindet.  
Damit dies auch so bleibt, werden auch 
in diesem Jahr fleißige Hände die kleine 
Kirche in Mühlhausen wieder adventlich 
und weihnachtlich herrichten, einen 
Christbaum schmücken und die Krippe 
aufstellen.  Und das auch obwohl schon 
abzusehen ist, dass es in diesem Jahr 
weder ein Krippenspiel mit einer Kirche 
voll „Stille Nacht“ noch einen festlichen 
Weihnachtsgottesdienst mit einer Kir-
che voll „Oh Du fröhliche“ und auch 
nicht die besinnliche Jahresschlussfeier 
geben wird. 
So bleibt zu hoffen, dass nicht nur die 
Mühlhauser, sondern auch Suchende 
aus anderen Stadt-Teilen weiterhin ab 


